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Herren Bezirksklasse C Gruppe 1 Nord (Bayerischer TTV - Mittelfranken-Nord)

SpVgg Jahn Forchheim II : SpVgg Heroldsbach/Thurn III 
Dienstag, 05.12.2023, 19:30 Uhr

Großer Jubel bei der SpVgg Heroldsbach/Thurn III – 8:6 
Auswärtserfolg

Was war das für ein Match: Mit 8:6 in den Spielen und 32:26 in den Sätzen gewannen die Spieler
von der SpVgg Heroldsbach/Thurn III ihr Auswärtsspiel in der Herren Bezirksklasse C Gruppe 1
Nord (Bayerischer TTV - Mittelfranken-Nord) gegen die SpVgg Jahn Forchheim II. 180 Minuten lang
wurde am Dienstag mitgefiebert, ehe Peter Prade den Sieg im entscheidenden Moment perfekt
machte. Die Gäste profitierten auch davon, dass die Heimmannschaft in ihrem 9. Saisonspiel mit 2
Ersatzspielern antreten musste.

Los ging es mit den Doppeln. Mit 3:1 hatten Meyer / Grimm im Match gegen Prade / Klyeisen die
Nase vorn. Glücklich über ihren Fünf-Satz-Sieg gegen Zöbelein / Gösswein waren die Gastgeber
Karg / Renn. Der finale Durchgang endete hierbei im Übrigen mit nur zwei Punkten Vorsprung. Das
Zwischenergebnis nach den Doppeln lautete also 2:0. Weiter ging es nun mit den Einzeln. Einen
Zähler für die Mannschaft verpasste Helmut Karg bei der engen Niederlage im fünften Satz gegen
Peter Prade. Kurzfristig sah es gut aus, aber letztlich war Hans Joachim Meyer bei seiner 1:3-
Niederlage von Marcel Zöbelein dann doch niedergerungen worden. Das Einzel zwischen Hannes
Grimm und Edmund Gösswein, welches vor der Begegnung bereits als umkämpft eingeschätzt
wurde, endete mit einem hart erarbeiteten Fünf-Satz-Erfolg für den Gastspieler. Der Krimi,
spannender als jeder Tatort, war somit entschieden. Chancenlos war Samuel Renn gegen Jörg
Klyeisen nicht, aber mehr als ein gewonnener Satz sprang nicht heraus. Vor dem Spitzeneinzel
stand der Mannschaftskampf somit 2:4. Beim 0:3 gegen Marcel Zöbelein fand Helmut Karg von
Anfang an recht wenig Mittel und Wege, um das Spiel erfolgreich zu gestalten. Hans Joachim Meyer
gelang es Peter Prade zu bezwingen – das extrem enge und im Vorhinein bereits als ausgeglichen
erwartete Duell endete erst im Entscheidungssatz. Bemerkenswert war der Verlauf des
Entscheidungssatzes, der mit nur zwei Punkten Vorsprung endete. Beim 3:1-Sieg von Hannes
Grimm gegen Jörg Klyeisen ging nur Satz 1 verloren. Der neue Zwischenstand war 4:5. Zwei Sätze
lang fand wenig später Samuel Renn gegen Edmund Gösswein das richtige Mittel, bevor sein
Kontrahent sich umstellte und das Spiel doch noch mit 9:11, 11:13, 11:7, 11:8, 17:15 gewann.
Dramatischer hätte der Spielverlauf kaum sein können. Bemerkenswert war der Verlauf des
Entscheidungssatzes, der mit nur zwei Punkten Vorsprung endete. Hannes Grimm überzeugte im
Einzel gegen Marcel Zöbelein, das ohne Satzverlust siegreich gestaltet wurde und somit einen Punkt
auf der Habenseite für die Heimmannschaft verbucht werden konnte. Auf Grundlage dieses Einzels
liegt die Saison-Bilanzen von beiden im Einzel nun bei 9:4 (Grimm) und 8:6 (Zöbelein). Nicht
ausreichend spielerische Mittel hatte wiederum danach Helmut Karg letztlich auf Lager, um Jörg
Klyeisen final zu gefährden, somit stand es am Ende der im Vorfeld als eher offen einzuschätzenden
Partie 0:3. Erst im Entscheidungssatz wurde das Match zwischen Hans Joachim Meyer und Edmund
Gösswein beendet, das Hans Joachim Meyer letztendlich gewann. Mit diesem Sieg verbesserte
Meyer seine Bilanz auf 7:12 in dieser Saison. Der letzte Zwischenstand vor diesem Spiel zeigte
folgendes Resultat: Heimteam 6 Punkte, Auswärtsteam 7 Punkte. Samuel Renn und Peter Prade
holten am Ende eines langen Punktspiels im abschließenden Einzel noch einmal alles aus sich
heraus. Im Satzergebnis eindeutig verlief das Match von Samuel Renn, das er mit 0:3 und damit
ohne Satzgewinn gegen Peter Prade verlor. Ein insgesamt knapper Mannschaftskampf fand somit
sein Ende.
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Nach dieser Niederlage heißt es für die SpVgg Jahn Forchheim II nun nach vorne zu schauen und
im nächsten Spiel gegen die DJK TSV 1946 Pinzberg am 30.01.2024 Punkte einzufahren. Die
Mannschaft der SpVgg Heroldsbach/Thurn III wird nach diesem Erfolg versuchen, beim nächsten
Spiel gegen die DJK SpVgg Effeltrich VI am 02.02.2024 an den Erfolg anzuknüpfen.

 Statistik:
 SpVgg Jahn Forchheim II

Doppel: Meyer / Grimm 1:0, Karg / Renn 1:0 
Einzel: H. Karg 0:3, H. Meyer 2:1, H. Grimm 2:1, S. Renn 0:3 

 SpVgg Heroldsbach/Thurn III
Doppel: Prade / Klyeisen 0:1, Zöbelein / Gösswein 0:1 
Einzel: M. Zöbelein 2:1, P. Prade 2:1, J. Klyeisen 2:1, E. Gösswein 2:1


